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Geh aus mein Herz und suche Freud

Wenn der Sommer kommt, verändert sich die Luft und 
die Stimmung: die eher dunklen, trüben Wintergedanken 
werden von Sonne, Licht und Wärme überflutet und von 
einer leichten Sommerbrise weggeblasen. Die Luft wird 
weicher und samtiger, die Tage werden länger und wir 
dürfen wieder aufatmen und auftanken. Wir erfreuen 
uns an der Natur, an Gottes guter Schöpfung und an allen 
Geschöpfen, die da kreuchen und fleuchen. 

Das bekannte Paul Gerhardt Lied: „Geh aus mein Herz 
und suche Freud“ nimmt uns mit hinaus in die Welt. Geh 
und suche die Freude, öffne dich mit allen deinen Sinnen 
und lass den Sommer in dein Herz. Nimm deine Umwelt 
mit Nase, Ohren, Augen, Händen und Mund wahr und 
stimm in das Lied mit ein. 

Dabei wissen wir, wo Sonne ist, da ist auch Schatten. Wir 
stehen nicht immer auf der Sonnenseite des Lebens, viel-
leicht sind da Sorgen oder Angst. Aber das Lied lädt uns 
ein, die Blickrichtung zu wechseln: sich nicht nach innen 
hin verkrümmen, einigeln und in seinen Sorgen gefangen 
bleiben, sondern hinausgehen und sein Herz wieder öff-
nen, um die Welt mit anderen Augen zu sehen. 
Und Paul Gerhardt könnte von den Schattenseiten des 
Lebens selber ein Lied singen:
Er wurde am 12. März 1607 geboren und seine Familie 
hatte, wie viele andere in Kursachsen, unter den Folgen 
des Dreißigjährigen Krieges zu leiden. Hungersnöte, Seu-
chen und Übergriffe durch Soldaten standen damals an 
der Tagesordnung. Seine Eltern starben sehr früh und 
auch drei seiner eigenen Kinder verstarben noch im Kin-
desalter. 
Trotzdem oder gerade deswegen hat er dieses ermuti-
gende Lied gedichtet, das bis heute als der „Sommer-
klassiker“ in vielen Gemeinden gilt. 

Guter Gott, 
danke für den Sommer, der unsere Tage heller 
macht, 
für die Sonne, die wärmt, auch wenn Wolken vorbei-
ziehen. 
Lehre mich, mein Herz nicht einzukapseln, wenn es 
unruhig oder schwer in mir wird.
Richte meinen Blick neu aus: „Geh aus mein Herz“ � 
sag du zu mir � geh hinaus zu den Menschen, zu dem 
Leben, das vor mir liegt. 
Gib mir Mut, Freude zu suchen, nicht als oberflächli-
ches Lachen, sondern als deine Nähe, 
die ich entdecken darf � in kleinen guten Momenten, 
in einem Wort, das tröstet, 
in Dankbarkeit, die wächst.
Schenke mir offene Augen und ein waches Herz. 
Lass mich heute Spuren deiner Liebe finden und mit 
anderen teilen. 
Amen. 

Eine gesegnete Sommerzeit
Evelyn Krähe, Gemeindereferentin

Foto: Hopp



Gemeindeleben

Leben begleiten 

Taufen
»Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine 
Hand über mir.« Psalm 139,5

Bestattungen 
»Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf 
dass wir klug werden.« Psalm 90,12
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Was „schon immer“ so war, hat nicht selten eine kurze 
Halbwertszeit, und was bleibt schon so wie es ist? Verän-
derungen im Gemeindegeschehen erwarten uns in naher 
Zukunft doch einige. Allein wegen der sinkenden Zahl an 
Mitgliedern wird es notwendigerweise eine Umgestal-
tung geben. Dabei werden Strukturen der bestehenden 
evangelischen Gemeinden im Dekanat hin zu einer grö-
ßeren Regionalgemeinde Regensburg umgeformt wer-
den. Uns erscheint in diesem Gefüge eine Annäherung 
an die Gemeinde in Bad Abbach sinnvoll. Im März haben 
wir in einer ersten gemeinsamen Sitzung mit dem dorti-
gen Kirchenvorstand Möglichkeiten der Zusammenar-
beit erwogen. Diese wären beispielsweise wechsel-
seitige Besuche von Gottesdiensten durch den Kirchen-
vorstand, wegen der bestehenden Vakanz in Bad Abbach 
auch der Austausch von Lektorinnen und Lektoren, die 
gemeinsame Teilnahme an ökumenischen Gottesdiens-
ten oder die Gestaltung einer gemeinsamen Jugendar-
beit. Eine weitere Beratung beider Kirchenvorstände ist 
für den Oktober terminiert. 
Ein anderes brennendes Thema ist derzeit die dringend 
notwendige Sanierung weiter Teile unseres Gemeinde-
zentrums mit den damit verbundenen enorm hohen Kos-
ten. Nach der Gebäudebedarfsplanung der Landeskirche  
bekommen wir nur Zuschüsse, wenn wir die Fläche unse-
res Gemeindezentrums im Verhältnis zur Zahl der Ge-
meindeglieder beträchtlich reduzieren. Wir erwägen 
derzeit die Fläche des Kindergartens durch eine Nutzung 
der Gruppenräume im Obergeschoss des Gemeindezen-
trums zu erweitern. 
Zu einer positiven Veränderung unserer Situation könnte 
die Wiederbesetzung der zweiten Pfarrstelle führen. Es 
besteht die Aussicht, dass dies bereits im September ge-
schieht. Ein Verlust für unseren Kirchenvorstand hinge-
gen ist der Weggang von Frau Magdalena Schorr, die 
wegen ihres neuen auswärtigen Studiums um Entlassung 
bat. Frau Susanne Mai ist in unseren Kirchenvorstand 
nachgerückt.
Leiten lassen wollen wir uns vertrauensvoll in allen Auf-
gaben vom Wort Jesu, „Ich werde meine Gemeinde bau-
en“ (Matt 16,18). Bitte begleiten Sie uns auch weiterhin 
mit Rat, Tat und Fürbitte.

Helmut Schweikl
Mitglied des Kirchenvorstands

Aus dem Kirchenvorstand – was uns 
bewegt 

Trauungen
»Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der 
bleibt in Gott und Gott in ihm..«

Jubelkonfirmation

Für alle Jugendlichen die 2027 konfirmiert werden wol-
len, bieten wir einen Konfi-Kurs an. 
Die Konfirmation soll Jugendliche auf dem Weg des Er-
wachsenwerdens stärken, Ihnen Gottes Segen zuspre-
chen und Ihnen ermöglichen, Fragen zum Glauben und 
Leben zu stellen. 
Die Jugendlichen erwartet ein Jahr mit vielen Impulsen, 
Projekten und Gesprächen. Wichtig ist aber vor allem die 
Gemeinschaft mit anderen Jugendlichen. 
Um diese zu vertiefen fahren wir mindestens einmal zu 
einer Wochenendfreizeit. 

Die Jugendlichen werden von etwas älteren Teamern 
während der Zeit begleitet. Die Treffen finden meist 
Samstags von 9.30 – 13 Uhr statt. 
Eingeladen werden alle Jugendlichen die zwischen  März 
2012 und September 2013 geboren sind. 
Aber auch wer schon etwas älter ist, kann nach Rückspra-
che teilnehmen. 
Wir schreiben zwar alle an, die bei uns als „evangelisch“ 
erfasst sind, manchmal fehlt aber doch jemand in dieser 

Neuer Konfi-Kurs in St. Johannes

Liste.
Falls Sie bis zum 7. Juni keine Post von uns bekommen, 
können Sie sich gerne im Pfarramt melden. 
Ein Elternabend zu Inhalten und Zeitplan findet statt am 
Dienstag 16. Juni um 19 Uhr im Gemeindezentrum St. Jo-
hannes. 
Der erste Konfi-Samstag ist am 18. Juli von 9.30 bis 13 
Uhr. 
Mehr zur Konfirmation:

Am Palmsonntag konnten wir 
zum ersten Mal in St. Johan-
nes zu einer Gnaden-Konfir-
mation einladen.  
Am 25. März 1956 wurden die 
ersten Konfirmanden von 
Pfarrer Münder in St. Johan-
nes konfirmiert – das zeigt, 
dass die Kirchengemeinde 
nun schon auf eine über 70-
jährige Geschichte zurückbli-
cken kann.
Mit denen, die bereits seit vor 
70 Jahren konfirmiert wur-
den, freuten sich aber auch 
diejenigen, deren Jubiläum 
60., 50. oder 25 Jahre zurück 
lag.

Die 22 Jubelkonfirmanden freuten sich  über den Zuspruch  des Segens.

Foto: Erichsen

Foto: Pokorny
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Besuche zum Geburtstag
Wenn Sie gerne zu Ihrem Geburtstag besucht werden 
möchten, melden Sie sich doch vorher im Pfarramt und 
wir versuchen, einen Besuch möglich zu machen und ei-
nen Termin zu finden! 
Ebenso, wenn Sie ein Hochzeitsjubiläum feiern und dies 
evtl. auch im Rahmen einer kirchlichen Feier begehen 
möchten. Auch dies ist möglich, erfordert aber etwas 
mehr Planung. 
Auch wenn Sie sonst ein Gespräch oder einen Besuch 
wünschen, melden Sie sich im Pfarramt, so dass wir einen 
Termin vereinbaren können, denn der persönliche Kon-
takt ist uns sehr wichtig!

Foto: Hopp

Ma(h)lZeit � unser Mittagstisch für Leib 
und Seele

Bei unserem Mittagtisch Ma(h)lZeit geht es nicht nur dar-
um, den Leib mit Nahrung zu versorgen, sondern auch 
um eine gute Mahlgemeinschaft. Essen in Gesellschaft 
ist schöner, als alleine am Tisch zu sitzen. Mittlerweile 
haben wir schon viele Stammgäste, die sich miteinander 
verabreden, um zu unserem Mittagstisch zu kommen. 
Wir erleben eine schöne Gemeinschaft der Gäste, aber 
auch bei uns im Vorbereitungsteam, das gut miteinander 
harmoniert und Spaß hat, den Gästen ein wenig Zeit zu 
schenken. 
Dabei ist uns wichtig, dass wir immer frisch und abwechs-
lungsreich kochen. Wir achten auf nachhaltigen, um-
weltbewussten Umgang mit den Lebensmitteln, kaufen 
überwiegend saisonal, regional, biologisch ein und nut-
zen Nahrungsmittel aus fairem Handel, z. B. Kaffee und 
Tee. Um die Kosten zu senken, wollen wir zukünftig mit 
verschiedenen Lebensmittelläden und den Markleuten 
vom Kumpfmühler Wochenmarkt kooperieren und Le-
bensmittel, die nicht mehr verkauft werden können, bil-
liger abzunehmen und somit vor dem Wegwerfen zu 
retten. Durch die Spenden unserer Gäste können wir 
kostendeckend arbeiten und wir hoffen, dass uns dies 
auch zukünftig, trotz steigender Lebensmittelpreise, ge-
lingt. 

Mittlerweile haben wir schon viele Stammgäste, die sich miteinander 
verabreden, um zu unserem Mittagstisch zu kommen. 

Wir bereiten alle Speisen frisch in der Küche des Gemeindezentrums zu. 

Das Team: H. Schmidt, K. Schnellinger, B. Kaiser, R. Pokorny, E. Krähe, 
M. Peters freut sich auf regen Besuch! 

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie 
bald als Gast bei uns begrüßen dürfen 
oder wenn Sie unser Team verstärken 
wollen. Sprechen Sie uns einfach an.

Farbenprächtig haben wir das Osterfest in der Johannes-
kirche gefeiert. In diesem Jahr lud bereits in der Nacht 
zum Ostersonntag das Osterfeuer dazu ein, in der Oster-
nacht mit zu erleben, wie Jesus Tod und Dunkelheit be-
siegt und das Osterlicht die Kirche erhellt. 
Vorbereitet von Prädikant Philipp Zimmer und Team wur-
de in den Lesungen deutlich, wie die Schöpfung einen 
neuen Anfang erfährt.
Am Osterfeuer wurde die neue Osterkerze entzündet 
und in die dunkle Kirche getragen, wo ihr Licht von den 
Besuchern mit kleinen Kerzen weitergegeben wurde und 
die ganze Kirche erhellte. 
Besonders feierlich erklang das altkirchliche Exsultet ge-
sungen von Andreas Meixner und nahm die Gemeinde 
mit hinein in das Wunder der Auferstehung.
Beim Abendmahl wurde die Gemeinschaft in Jesus Chris-
tus besonders spürbar.
Zum Schluss ließ Albrecht Wieler die Orgel mit modernen 
österlichen Klängen die Kirche erfüllen und die Besucher 
erfreuen.
Im Anschluss wartete nicht, wie erwartet, ein kleiner Mit-
ternachtsimbiss, sondern ein komplettes Büffet zur Stär-
kung im Gemeindesaal – dank eines Teams rund um 
Dorothee Eilles. Es schmeckte hervorragend – so dass 
alle über dem Genießen vergessen haben, ein Bild davon 
zu machen…
Im Gottesdienst am Sonntag konnten die Besucher die 
Dornenkrone mit Blumen schmücken zum Zeichen, dass 

Osterfest in der Johanneskirche

aus diesem Symbol von Leid und Schmerz neues Leben 
erwachsen ist. Besonders der Chor St. Johannes unter 
der Leitung von David Seay gab dem Gottesdienst musi-
kalisch eine besondere Gestaltung und eine festliche 
Stimmung. Aber auch die Orgel, auch am Sonntag ge-
spielt von Albrecht Wieler, kam nicht zu kurz den Oster-
jubel zu verkünden.
Am Ostermontag waren dann besonders die Familien ein-
geladen mit Gemeindereferentin Evelyn Krähe einen fa-
miliengerechten Gottesdienst zu feiern und sich mit den 
Emmausjüngern auf den Weg zu machen. Beim anschlie-
ßenden Osterbrunch kam auch die Gemeinschaft nicht 
zu kurz. 

Fotos: Tromenschläger

Fotos: Team
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Gemeindefest am 14. Juni

Wir freuen uns, wenn Sie sich am guten Gelingen dieses 
Festes beteiligen und dafür einen Kuchen (bitte keine 
Sahnetorte) backen.
Bitte geben Sie Ihren Kuchen ab:
am Samstag, 13. Juni zwischen 10.00 und 13.00 Uhr
oder
am Sonntag, 14. Juni zwischen 9.00 und 10.00 Uhr

Weiterhin suchen wir Helfer für die Bereiche:
Grillen
Essensausgabe
Getränkeverkauf
Auf- und Abbau
Spüldienst

Um besser planen zu können, geben Sie uns bitte bis 
10. Juni Bescheid, welchen Kuchen sie uns mitbringen 
und wo Sie helfen möchten. (Tel.: 0941/79088 oder  
pfarramt.st-johannes.r@elkb.de) 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Am 20. Juni folgen wir erneut den Spuren von Fritz Koe-
nig, dem Künstler, der die »Große Kreuzfigur« in unserer 
Kirche schuf. Wir besuchen das Areal Ganslberg, wo Fritz 
Koenig wohnte, arbeitete und Araberhengste züchtete. 
Am 20. Juni wäre er 102 Jahre alt geworden. Auf dem 
Ganslberg entstand auch die »Große Kugelkaryatide«, die 
vor dem Word Trade Center, New York, stand. Nach dem 
Terroranschlag wurde das beschädigte Kunstwerk als 
Mahnmal im Liberty Park aufgestellt. 
In der Landshuter Altstadt werden wir gemeinsam Essen 
und danach noch einen Stadtrundgang auf den Spuren 
von Fritz Koenig unternehmen. Die genauen Daten zu 
Hin- und Rückfahrt und die zeitliche Abfolge werden ab 
Mitte Mai in einem Faltblatt bekannt gemacht.  

Gemeindeausflug nach Landshut 

Die „Große Kugelkaryatide“ (oben im Modell, unten vor dem Atelier am 
Ganslberg vor der Aufstellung in New York)

Herzliche Einladung 
zum nächsten Anderen Gottesdienst, der am 

Freitag, den 3. Juli 2026

im benachbarten Charlotte-Brandis-Park stattfindet (bei 
Regen in der Johanneskirche). 

Das Motto wird vom Team wieder wenige Wochen vor-
her per Aushang und Newsletter bekannt gegeben. 

Wie immer gibt es im Anschluss an den Gottesdienst Ge-
legenheit zu netten Gesprächen bei Wasser und Wein.

Wochenausklang mit dem Anderen Gottesdienst im Freien

Liedernachmittag �Im Traume � Lieder und Balladen von Richard Wagner und Franz 
Liszt�
Am Sonntag  7. Juni um 15 Uhr ist Zeit zum Träumen in 
der Johanneskirche. 
Der Chorleiter der Johannes-Singers, Roman-Ruslan 
Soltys und Florian Luderschmid werden Lieder und 
Balladen von Richard Wagner und Franz Liszt zu Gehör 
bringen. 
Das Programm wird auch im Rahmen des 150-jährigen 
Jubiläums der ersten Bayreuther Festspiele  in Bayreuth 
aufgeführt. 
Vor allem hochromantische Gedichtvertonungen, 
welche die ganze Palette der Liebe abbilden, stehen 
dabei auf dem Programm, das bereits in 
Niederschönenfeld großen Beifall fand. Zur Rezension 
hier: 



Unsere Gottesdienste Juni - August 2026

Datum Uhrzeit

07.06. 10:00 Abendmahl 1. Sonntag nach 
Trinitatis Stahl Kirchkaffee

14.06. 10:00 2. Sonntag nach 
Trinitatis

Erichsen 
Krähe

Gemeindefest
Posaunenchor

21.06. 10:00 3. Sonntag nach 
Trinitatis Krähe

28.06. 10:00 4. Sonntag nach 
Trinitatis Striepling JohannesSingers

Posaunenchor anschl. Matinée

03.07. 19:00 Der Andere 
Gottesdienst Zimmer

05.07. 10:00 Abendmahl 5. Sonntag nach 
Trinitatis Zimmer Kirchkaffee

Chor St. Johannes

12.07. 10:00 6. Sonntag nach 
Trinitatis Fuchshofer Posaunenchor

17.07. 18:30 Ökumenischer 
Gottesdienst Erichsen Posaunenchor 

An der Donau bei der Walba

19.07. 10:00 7. Sonntag nach 
Trinitatis Krähe Frühstückskirche

26.07. 10:00 8. Sonntag nach 
Trinitatis Erichsen

02.08. 10:00 Abendmahl 9. Sonntag nach 
Trinitatis Zimmer Kirchkaffee

09.08. 10:00 10. Sonntag nach 
Trinitatis Striepling

16.08. 10:00 11. Sonntag nach 
Trinitatis Zimmer

23.08. 10:00 12. Sonntag nach 
Trinitatis Stahl

30.08. 10:30 13. Sonntag nach 
Trinitatis Erichsen
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Johannesstift
Vitusstraße 4
Immer Freitag, 10:00 Uhr 

Bürgerheim
Kumpfmühler Str. 52
Monatlich Freitag, 15:00 Uhr mit 
Hl. Abendmahl: 12.06./17.07./14.08.

Haus Benedikt
Am Rathaus 3, Pentling 
Monatlich Freitag, 16:00 Uhr mit 
Hl. Abendmahl: 12.06./17.07./14.08.

Hegenauer-Stiftung
Kaiser-Friedrich-Allee 97
Monatlich Freitag, 17:00 Uhr mit 
Hl. Abendmahl: 12.06./17.07./14.08.

Der Andere Gottesdienst ist ein 
Angebot für alle, die Gottes-
dienst auch in freier, ungewohn-
ter Form feiern möchten.

Termine 2026:

Freitag, 3. Juli, 19 Uhr
Donnerstag, 12. November, 
19 Uhr

Seit ca. 3 Jahren feiern wir in unregelmäßigen Abständen 
sonntags vormittags anstatt des „normalen“ Gottes-
dienstes miteinander Frühstückskirche. Tische und Bän-
ke stehen in der Kirche, die Tische sind schön gedeckt 
und das reichhaltige Frühstücksbuffet ist im Saal bereit-
gestellt. 
Frühstück und Gottesdienst geht das denn zusammen? 
Das war anfangs die große Frage. Aber wir haben gese-
hen, dass das gut zusammenpasst. Ein Gottesdienst in 
entspannter, familiärer Atmosphäre mit modernen und 
altbekannten Liedern, geistlichen Impulsen, Gebeten 
und kurzer Predigt. Der Austausch über das jeweilige 
Thema, bzw. den Bibeltext steht im Vordergrund und die 
Kinder können am Basteltisch kreativ werden. So ent-
steht ein bunter Gottesdienst bei dem Alt und Jung mit 
Kind und Kegel gut miteinander feiern können. So kann 
Gemeinde und Gemeinschaft wachsen und Gottes Wort 
lebendig werden.

Die nächste Frühstückskirche findet am 
Sonntag, 19. Juli um 10.00 Uhr statt. 

Dafür suchen wir noch Verstärkung. Wer also gerne ein-
mal den Gottesdienst mitgestalten oder beim Frühstücks-
buffet helfen möchte, kann sich gerne an uns wenden. 
Wir freuen uns über jede helfende Hand. 
Kontakt: Evelyn.Kraehe@elkb.de

Frühstückskirche � mehr als nur Früh-
stück in der Kirche 

Am Freitag 17. Juli um 18.30 Uhr laden die Evangelische 
Kirchengemeinde St. Johannes und die katholische Pfar-
rei St. Paul zum ökumenischen Gottesdienst an der Wal-
ba ein. Der Posaunenchor St. Johannes gestaltet den 
Gottesdienst mit beschwingten Melodien, während Pfar-
rer Horst Wagner und Pfarrerin Ingrid Erichsen sich Ge-
danken darüber machen, was der Psalm 1 – „der ist wie 
ein Baum, gepflanzt an den Wasserbächen“ heute be-
deuten kann. 
Im Anschluss gibt es ein geselliges Beisammensein an 
der Walba.

Ökumenischer Gottesdienst an der 
Donau bei der Walba 



Posaunenchor 
St. Johannes

Gemeindezentrum – 1. Stock 
Proben jeden Dienstag, 20:00 
Leitung Prof. Wilfried Scharf 
Tel. 0941/991565 

Auftritte Posaunenchor: 
Johanneskirche:
Sonntag, 14.06., 10:00 
Sonntag, 28.06., 10.00  
Sonntag, 12.07., 10:00
Freitag, 17.07., 18.30 an der Donau 
bei der Walba

Chor St. Johannes 

Gemeindezentrum – Saal
Proben jeden Donnerstag, 19:30
Leitung und Informationen: 
David Seay

Auftritte Chor St. Johannes:
Sonntag, 05.07., 10.00

JohannesSingers

Gemeindezentrum – Saal
Proben Montags,  19.30  
Chorleiter: Roman-Ruslan Soltys

Auftritte JohannesSinges:
Sonntag, 28.06., 10.00 Gottes-
dienst gemeinsam mit dem Posau-
nenchor, anschl. Matinée

Chöre, Gruppen, Kreise …Johannes-Info 3|2026 Johannes-Info 3|2026

Männergruppe 
Regelmäßig jeden 2. Mittwoch 
von 19:00 bis 21:00 Uhr

Kontakt : Holger Lech 
Tel.: 0941/3996404 und 
Jonny Hermann
Tel.: 09443/906477
Anmeldung erwünscht.

Webseite : 
http://www.männergruppe-
regensburg.de

Kirchkaffee
Jeweils 1. Sonntag im Monat um 
11:00 Uhr im Gemeindezentrum.
7. Juni
5. Juli
2. August

Bibelkreis
Leitung: Helmut Schweikl 
Gemeindezentrum, von 19:30 bis 
20:30 Uhr
6. Mai
20. Mai
10. Juni
17. Juni
24. Juni

Skat- & Scha�opfrunde 
Leitung & Info: Gerhard Hutschen-
reuther, Tel. 0941/98590 
Gemeindezentrum, jeden 2. Don-
nerstag, 15.00 Uhr; 
11. Juni
9. Juli
13. August

Literaturkreis
Leitung Dr. Norbert Barth; 
Gemeindezentrum St. Johannes, 
1. Stock, Uhrzeit: 20:00 – 21:30.
28 Mai - Kressmann Taylor, 
Adressat unbekannt. 
30 Juli - Edgar Selge, Hast du uns 
endlich gefunden.

Seniorenclub 
Ansprechpartnerin: Dorothee Eilles 
Tel. 09405 / 961418
Gemeindezentrum, jeden 3. Mitt-
woch, 14.30 Uhr 
17. Juni 
15. Juli - Ausflug
19. August

Kinder und Jugend

JohannesKids

Spiel, Spaß und Action für Kinder von 5-12 Jahren!
Jeweils von 10 bis 13 Uhr im Gemeindezentrum.
Samstag, 13. Juni: Schnitzeljagd
Samstag, 11. Juli: Picknick

JohannesYoungsters

Für unsere „Großen“ (Kinder ab der 5. Klasse) gibt es ab 
diesem Schuljahr alle paar Monate noch eine Extraakti-
on. Wir treffen uns im Gemeindezentrum, jeweils von 
10.00 bis 13.00 Uhr. 
Samstag, 27. Juni: Actionbound

In unserer Kinderkrippe begleitet uns das Projekt „Spu-
ren hinterlassen“ bereits seit einiger Zeit. 
Im Mittelpunkt steht dabei die Idee, dass Kinder sich als 
aktive Gestalter ihrer Umwelt erleben und durch ihr eige-

nes Tun sichtbare Spuren hinterlassen können. In dieser 
Woche wurde das Projekt im Rahmen unserer Brand-
schutzwoche auf besondere Weise aufgegriffen. So ver-
band sich das übergeordnete Thema mit neuen, 
spannenden Impulsen aus dem Alltag der Kinder. Ein kre-
ativer Höhepunkt war dabei ein gemeinschaftliches 
Kunstprojekt im Garten: Mit roter und orangener Farbe 
besprühten die Kinder ein riesengroßes Feuerwehrauto. 
Mit viel Neugier und Begeisterung experimentierten sie 
mit den Materialien und entdeckten spielerisch ihre eige-
nen Ausdrucksmöglichkeiten.
Während des Gestaltungsprozesses wurde deutlich, wie 
aus vielen einzelnen Ideen Schritt für Schritt ein großes 
Ganzes entsteht. Die Kinder erlebten unmittelbar, dass 
ihr Handeln Wirkung zeigt und sie gemeinsam etwas 
schaffen können. Diese Erfahrung wird in den kommen-
den Tagen noch vertieft, denn im Rahmen der Brand-
schutzwoche erwartet uns außerdem der Besuch der 
Feuerwehr. Dadurch wird das Thema für die Kinder nicht 
nur kreativ, sondern auch ganz lebensnah und anschau-
lich erfahrbar.
So wächst das Projekt stetig weiter – genau wie die Kin-
der selbst. Mit jeder neuen Erfahrung hinterlassen sie 
nicht nur bunte Spuren auf Papier oder Objekten, son-
dern auch nachhaltige Eindrücke in ihrer eigenen Ent-
wicklung. 

Kinderferienprogramm

In den Sommerferien findet in den ersten drei August-
wochen wieder ein Ferienprogramm statt. 
Anmeldeflyer hierzu liegen ab Mai im Gemeindezentrum 
aus und werden in den Schulen verteilt

MiniGottesdienst

Sommerpause - keine Gottesdienste

Spuren hinterlassen � ein Projekt, das wächst und verbindet

Abschrift des Matthäus-
Evangeliums auf Griechisch, 13. 
Jahrhundert; Bibelmuseum 
Frankfurt a.M. (Foto: Pokorny)

Ökumenische Verbunden-
heit in St. Johannes

Die Fronleichnamsprozession der 
katholischen Gemeinde St. Paul 
wird in diesem Jahr erstmals auch 
eine Station im Charlotte-Brandis-
Park ganz in der Nähe von St. 
Johannes haben. 
Dort wird besonders auch für die 
Ökumenische Gemeinschaft 
gebetet werden. Die Prozession 
kommt um ca. 9.45 Uhr dort an. 
Wer in ökumenischer 
Verbundenheit gerne dabei sein 
möchte, ist herzlich eingeladen. 



Wer wir sind

Pfarramt
Ramona Stummer
Karin Sablik 

Pfarrerin Ingrid Erichsen
1. Pfarrstelle
(0151) 64831689
ingrid.erichsen@elkb.de

2. Pfarrstelle
Vakanz

Gemeindereferentin Evelyn Krähe
evelyn.kraehe@elkb.de
(0160) 3336649

Diakon Detlef Wauschkies
(0941) 5040-2875 
Krankenhausseelsorge im Paul 
Gerhardt Haus der Barmherzigen 
Brüder und im Evangelischen Alten- 
und Pflegeheim Johannesstift 

Info für die Austräger von 
„evangelisch in Regensburg“
Die Herbstausgabe von 
Evangelisch in Regensburg mit 
Johannes-Info (Ausgabe 4-2026) 
wird ab Mittwoch, 22.07.2026 zu 
den Öffnungszeiten im Pfarramt 
ausgegeben. 

Kirchenvorstand
Pfarrerin Ingrid Erichsen
Dorothee Eilles, Vertrauensfrau
 09405 / 961418
Roland Pokorny, Kirchenpfleger 
roland.pokorny@elkb.de

Gemeindezentrum
Augsburger Straße 36a 
93051 Regensburg

Messner/in und Hausmeister/in
Irene Tromenschläger
(0179) 1441740

Nataliya Hensch
(0179) 5829707  

Vadim Titovskyi
(0178) 9398596

Kindergarten St. Johannes
Augsburger Straße 36a 
93051 Regensburg
(0941) 91566
kiga.stjohannes.r@elkb.de

Kinderkrippe St. Johannes
Augsburger Straße 38, 93051 
Regensburg
(0941) 91069059
kinderkrippe.stjohannes.r@elkb.de

Leiterin beider Einrichtungen
Stefanie Rosenberger-Süß 

Ev.-Luth. Pfarramt
Adalbert-Stifter-Straße 1     
93051 Regensburg 
(0941) 9 07 88  

pfarramt.st-johannes.r@elkb.de
homepage:
www.johanneskirche-regensburg.de

Website JohannesSingers
www.johannessingers.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag
15.00 – 17.00 Uhr

Bankverbindung für Spenden
Sparkasse Regensburg
IBAN: DE13 7505 0000 0027 9877 59
BIC: BYLADEM1RBG

JohannesInfo 3|2026

Impressum | Herausgeber: Ev.-Luth.
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und Irrtümer vorbehalten! Auflage: 2600 
Stück. Dieser Gemeindebrief dient nur 
zur Wesens- und Willensäußerung der 
Kirchengemeinde an ihre 
Gemeindemitglieder. Die Daten dürfen 
NICHT für weitere, insbesondere 
gewerbliche Zwecke verwendet werden.

Ehrenamt in St. Johannes

Gemeinde lebt von Menschen, wel-
che diese gemeinsam gestalten. 
Haben Sie Lust mit dabei zu sein im 
Team? 
In folgenden Bereichen können Sie 
sich gerne engagieren: 
Musik: - Singen Sie gerne oder spie-
len ein Blechblasinstrument? Unsere 
Chöre suchen immer neue Mitglie-
der!
Können Sie evtl. Orgel spielen? 
Kirchkaffee: - Backen Sie gerne Ku-
chen und sorgen für Gastfreund-
schaft ca. 4 Mal im Jahr beim 
Kirchkaffee?
Frühstückskirche: (3x im Jahr): - Un-
terstützen Sie uns in der Küche oder 
tragen Sie etwas zum Frühstück bei?
Gemeindebrief: - Gehen Sie gerne 
spazieren? Wir hätten noch einige 
Straßen, die aktuell keinen Gemein-
debrief erhalten…
??? – Sie haben sonst eine Idee, die 
sie gerne umsetzen möchten?

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
melden Sie sich gerne im Pfarramt 
0941 90788!
Vielen Dank für all Ihr Engagement!


